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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

„Vertraut den neuen We-

gen, auf die der Herr uns 

weist, weil Leben heißt: 

sich regen, weil Leben 

wandern heißt“- wie oft haben wir auf 

den Pilgertouren in den vergangenen Jah-

ren diese Liedstrophe gesungen! Leben 

heißt: unterwegs sein – das erfahren wir 

beim Pilgern ganz handgreiflich. 

Nun mache ich mich auf einen neuen 

Weg und verabschiede ich mich von 

Ihnen nach zwölf Jahren Dienst als Pas-

tor in Calberlah.  

Eines zuerst: Ich bin sehr gern Pastor in 

Calberlah gewesen. Viele Menschen in 

der Gemeinde sind mir in diesen Jahren 

ans Herz gewachsen, viele habe ich be-

gleiten können in Freude und Leid – bei 

Taufen und Geburtstagen, bei Hochzei-

ten und Konfirmationen, aber auch in 

Krankheit und bei Beerdigungen.  

Diese Begegnungen werden mich be-

gleiten in den neuen Lebensabschnitt. 

Und wir werden uns wieder begegnen  

– weil ich auch in diesem Jahr die Pilger-

tour wieder durchführe und begleite, und 

weil wir ganz in der Nähe, in Fallersle-

ben wohnen werden.  

Am Pfarrhaus in Calberlah hatte ich 

einen Vers aus dem Römerbrief immer 

vor Augen, den mein Vorgänger, Pastor 

Hilleke, ausgesucht hat. In diesem Jahr 

2015 ist er die Jahreslosung: „Nehmt 

einander an, wie Christus euch angenom-

men hat, zu Gottes Lob.“ (Römer 15,7)  

Das galt damals der bunten, aus vielen 

verschiedenen Nationalitäten zusammen-

gesetzten Gemeinde in der Weltstadt 

Rom. Es gilt bis heute uns – der fast 

ebenso bunten Gemeinde hier in Calber-

lah.  

Einander anzunehmen in aller Ver-

schiedenheit, die uns Menschen durch 

unsere unterschiedlichen Wurzeln, unter-

schiedliche Sitten und Gebräuche aus-

zeichnet – das bleibt eine Aufgabe, die 

mal besser, mal schlechter gelingt. Gut, 

dass eines vorausgeht: Wir sind zuerst 

und vor allem Angenommene - weil 

Christus uns angenommen hat. Nach ihm 

ist unsere Gemeinde benannt. 2004 ha-

ben wir die Namensgebung offiziell voll-

zogen. 

Die Worte des Paulus vor Augen, habe 

ich mich bemüht, die Menschen, die mir 

begegnet sind, anzunehmen. Manche 

Begegnung hat mich selbst bereichert – 

angesichts der Lebens – und Glaubenser-

fahrung, die andere gemacht haben. Da, 

wo ich Menschen verletzt habe durch ein 

unbedachtes Wort, bitte ich um Entschul-

digung.   

Ich bin dankbar für die Jahre in Calber-

lah, und viele Gesichter, Erinnerungen 

und Erfahrungen werden mich begleiten. 

Ich wünsche der ganzen Gemeinde al-

les Gute, eine gute Neubesetzung der 

Pfarrstelle und neue Impulse für das Ge-

meindeleben. Ihnen allen wünsche ich: 

bleiben Sie behütet! Ich freue mich da-

rauf, in großer Runde am 22. März Ab-

schied nehmen zu können. 

 

Ihr Pastor Wolfram Bach 

Gedanken zum Weiterdenken 
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Vakanzregelungen 

Die offizielle Vakanzvertretung für Amts-

handlungen hat Herr Pastor Pauer über-

nommen. Weitere Unterstützung werden 

wir durch Frau Pastorin Springhorn erhal-

ten. Auch Frau Diakonin  Vossen-

Hengstmann und Herr Diakon Mehrkens 

werden im Rahmen ihrer Möglichkeiten 

unterstützen.  

In einer ersten Abstimmung mit Herrn 

Pastor Bach ist es gelungen – wie Sie im 

Gottesdienstplan in diesem Gemeindebrief 

sehen – bis Ende Mai schon weitgehend die 

Gottesdienste sicherzustellen. Auch Besu-

che bei besonderen Geburtstagen und Ehe-

jubiläen sind schon angedacht.  

Das stimmt uns zuversichtlich, dass die 

Zeit der Vakanz gut überbrückt werden 

kann. Trotzdem bittet der Kirchenvorstand 

um Verständnis, wenn es mal nicht so läuft, 

wie Sie es gewohnt sind. Setzen Sie sich 

dann gerne mit Frau Pröhl oder dem Kir-

chenvorstand in Verbindung, damit wir 

helfen können. 

 

Neubesetzung der Pfarrstelle 

Nach dem Kirchengesetz über die Beset-

zung der Pfarrstellen ist geregelt, dass 

Pfarrstellen jeweils im Wechsel aufgrund 

einer Ernennung durch die Landeskirche 

oder Wahl durch die Kirchengemeinde 

besetzt werden. 

Herr Pastor Bach wurde gewählt, sodass 

jetzt die Stelle durch die Landeskirche be-

setzt wird. Das Wiederbesetzungsverfahren 

ist durch den Kirchenvorstand eingeleitet 

worden.  

Nach aktuellem Stand wird die Stelle im 

April ausgeschrieben. Danach wird durch 

die Landeskirche eine Pastorin / ein Pastor 

ernannt, die / der nach einer Aufstellungs-

predigt durch den Kirchenvorstand bestä-

tigt werden muss.  

Wenn alles so läuft wie erhofft, wird die 

Aufstellungspredigt im Juni gehalten und 

voraussichtlich die Einführung der neuen 

Pastorin / des neuen Pastors nach den Som-

merferien möglich sein. 
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Termine / Aktuelles 

Termine Gemeindefrühstück 

Die nächsten Termine für das Gemeinde-

frühstück sind: 

 2. März 

 kein Gem.Frühstück im April 

 4. Mai 

 1. Juni 

Die Liste zur Anmeldung hängt im Flur der 

Kirche vor dem jeweiligen Termin aus 

(Beginn jeweils um 8:30 Uhr). 

 

Anmeldung zum Konfirman-
denunterricht 

Alle Jungen und Mädchen, die in diesem 

Jahr 12 Jahre sind oder werden bzw. die 

nach den Sommerferien die 7. Klasse besu-

chen, sind eingeladen, am Konfirmandenun-

terricht teilzunehmen. 

Die Anmeldung dazu sollte durch die El-

tern in der Bürozeit bei Frau Pröhl am  21.4. 

oder 28.4. vormittags und am 23.4. oder 

30.4. nachmittags erfolgen. Bitte bringen 

Sie zur Anmeldung das Familienstammbuch 

mit der Taufeintragung mit. 

Der Konfirmandenunterricht beginnt am 

Dienstag, den 08. September um 17.30 Uhr 

mit der Einteilung der Gruppen. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der 

Anmeldung. 

 

Wo bleibt das Außenkreuz? 

Einige Gemeindeglieder fragen zu Recht 

nach dem Außenkreuz. Es ist fertig und soll 

sehr bald - hoffentlich noch im März bei 

frostfreiem Wetter - aufgebaut werden. 

 
  

Nachruf 

Wir haben uns im vergangenen Halbjahr 

verabschieden müssen von: 

 

Hildegard Singer  *02.08.1925  +23.08.2014 

Eduard Lippert  *20.08.1960  +30.12.2014 

Ferdinand Wagenmann  

                             *13.10.1938  + 24.01.2015 

 

Frau Singer war von 1988 bis 2000 in zwei 

Wahlperioden Kirchenvorsteherin unserer 

Gemeinde. Frau Singer hat sich im Bibel-

kreis, in Kontakten mit unserer indischen 

Partnerkirche und im Missionsausschuss des 

Kirchenkreises engagiert und das Kirchenle-

ben mitgestaltet.  

Als Prädikant haben wir Herrn Lippert bei 

zahlreichen Gottesdiensten in unserer Chris-

tuskirche erlebt. Immer wieder waren Got-

tesdienstbesucher von seinen Predigten an-

getan und nicht zu vergessen ist seine mar-

kante Stimme beim Gesang.  

Herr Wagenmann war von 2003 bis 2005 

zwei Jahre als Friedhofspfleger für die Kir-

chengemeinde tätig. Er bleibt vor unserem 

Auge mit seinem Pfeifen bei der Arbeit und 

seiner freundlichen Hilfsbereitschaft. 
 

Wir danken Gott, dass die Verstorbenen in 

unserer Kirchengemeinde lebten und sich 

eingebracht haben. Gerne erinnern wir uns 

und werden ihr Andenken bewahren. 
Der Kirchenvorstand  

 

Einladung zur Verabschiedung 
Pastor Bach am 22. März um 
15:00 Uhr 

Wir verabschieden Herrn Pastor Bach in 

einem besonderen Gottesdienst am Sonntag, 

den 22. März 2015 um 15.00 Uhr. Dazu la-

den wir herzlich ein. Im Anschluss gibt es 
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bei Kaffee und Kuchen Gelegenheit für Gesprä-

che und Austausch von Erinnerungen. 

 

Regionalgottesdienst am 14. Mai 
in Grassel 

Der diesjährige Regional-

gottesdienst zu Himmel-

fahrt findet am 14. Mai 

2015 um 11.00 Uhr in 

Grassel statt.  

Wir würden uns über zahlreiche Teilnehmer 

aus Calberlah, Allerbüttel und Edesbüttel freu-

en. Vielleicht können wir durch unsere Teilnah-

me auch ein wenig Danke sagen für die Va-

kanzvertretung von Herrn Pastor Pauer, der mit 

seiner Gemeinde unser Gastgeber ist!  

 

Reinigungskraft für Friedhofska-
pelle gesucht 

Wir suchen aus der Gemeinde jemanden, der 

die Reinigung der Friedhofskapelle überneh-

men möchte. Die Aufgabe erfordert selbständi-

ge Erledigung der beschriebenen Aufgaben 

nach Beerdigungen.  

Das Volumen beträgt auf Basis des Jahres 

2014 ca. 3 bis 6 Stunden pro Monat. Es handelt 

sich um Arbeit auf Abruf im Rahmen einer 

geringfügigen Beschäftigung. Die Entlohnung 

beträgt pro Stunde nach den kirchlichen Tarifen 

10,55 € (Arbeitnehmerbrutto). Kurzbewerbun-

gen richten Sie bitte schriftlich an das Pfarramt. 

 

Pilgern für Männer vom  
3. bis 6. Juli 2015 

Am Ende der Pilgertour 2014 waren wir uns 

einig: auch 2015 soll es weitergehen!  

Vom 3.-6. Juli wollen wir zum vierten Mal pil-

gern – und dabei den "Lückenschluss" schaffen 

auf dem Pilgerweg Loccum - Volkenroda. Un-

ser Weg führt uns von Bursfelde nach Drans-

feld, am zweiten Tag weiter nach Friedland und 

am dritten Tag nach Heilgenstadt. Wir überque-

ren dabei die ehemalige Grenze und  pilgern 

von Niedersachsen nach Thüringen, von evan-

gelischem Gebiet ins katholische Eichsfeld. Für 

vielfältige Eindrücke ist also gesorgt. 

Die Verbindung aus körperlicher Anstren-

gung, dem intensiven Erleben der Natur, den 

Gesprächen zu zweit oder in der Gruppe, abge-

löst von Schweigezeiten , macht das Pilgern zu 

einem ganz besonderen Erlebnis. Gegliedert 

werden die Tage durch Andachten morgens, 

mittags und abends – in Kirchen am Weg oder 

unter freiem Himmel. Eingeladen sind wie in 

den Vorjahren Männer im Beruf.  

Übernachten werden wir in Landhotels. Die 

Kosten betragen 240€. Vorbereitet wurde die 

Tour von Michael Hüser und Pastor Wolfram 

Bach, der die Tour auch in diesem Jahr noch 

geistlich leiten wird. 

 

Ein Vortreffen soll am Dienstag, den 19. Mai 

um 20.00 Uhr in der Kirche in Calberlah statt-

finden. Wir bitten um Anmeldung bis zum 30. 

April unter wolfram.bach@kirche-calberlah.de 

(bis Ende März) oder unter sekretaerin@kirche

-calberlah.de (ab 1. April) oder auch telefo-

nisch unter der Pfarramtsnummer Calberlah 

05374/6203 (Bürozeiten siehe Rückseite des 

Gemeindebriefes). 

Termine / Aktuelles  

Pause auf der Pilgerwanderung 2014 
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Termine / Aktuelles 

Für Kinder von 8 - 12 Jahren gibt es in den Sommer-

ferien ein cooles Angebot der Evangelischen Jugend 

im Kirchenkreis Gifhorn: „Zeltlager in Offendorf“. 

Unter der Leitung von Kirchenkreisjugendwart 

Andreas Schulze-Mauk sind zwei Wochen Spaß und 

Abenteuer garantiert. Mit dem Motto 

„Ritterspektakel auf dem Drachenfels“ werden die 

Burg und ihre Anlagen als Mittelpunkt des Lebens auf dem Zeltplatz zum 

Leben erweckt. 

 

Informationen gibt es im Kirchenkreisjugenddienst bei Andreas Schulze-

Mauk, Steinweg 19a, 38618 Gifhorn, Tel. 05371 / 942613,  

E-Mail: kkjd.gifhorn@evlka.de. Siehe auch unter: www.evju-gifhorn.de 

Zeltlager in Offendorf vom 23. Juli bis 5. August 2015 
Ritterspektakel auf dem Drachenfels 

für Menschen von 8 - 12 Jahren 

Deutscher Evangelischer Kirchentag 
Stuttgart 3. - 7. Juni 2015 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer eine Gruppenunterkunft in Anspruch nehmen möchte, möge sich bitte bis 

zum 8.3.2015 bei Pastor Felix Emrich melden (Tel. 05372 / 9843, E-Mail: 

femrich@gmx.de). 
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Termine / Aktuelles 

Herzliche Einladung zur Kinderbibelwoche 
Mit dem Thema: 

„Unterwegs mit Petrus, der von Jesus, dem guten Hirten, den 
Schlüssel zu Gott bekam.“ 

 

Wir laden alle Kinder im Alter von 6-12 Jahren herzlich ein zu unserer Kinder-
bibeltage in den Osterferien vom 25. - 27.März 2015 in der Zeit von 10.00 -12.00 
Uhr  im Kirchenzentrum der Christuskirche. 

Wir werden uns mit Petrus auf den Weg machen, um Jesus den 
guten Hirten näher kennenzulernen. Dazu werden wir einigen 
biblischen Geschichten hören und diese kreativ umsetzen. In 
diesen Tagen werden wir neben den biblischen Geschichten, 
fröhliche Lieder kennenlernen, basteln und malen. (Es wäre gut 
wenn Ihr ein paar ausgepustete Eier mitbringen könntet.) 
Den Abschluss bildet der Familiengottesdienst, am Sonntag, 
29.03.2015 um 10.00 Uhr in der Christuskirche.   
 

Auf Euer Kommen freuen sich Diakonin Ortrun Vossen-Hengstmann 
und Team. 

Mitglied im Dachver-
band Fairwertung e.V. 

Kleidersammlung 
Kleidung  — Schuhe  — Haushaltswäsche 
 
der Ev.-luth. Christus-Kirchengemeinde Calberlah 
 
Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie Haushaltswäsche im Plastikbeutel 
oder gut verpackt 
 
von Montag,   16. März 2015 
bis Donnerstag, 19. März 2015 
 
zu der Sammelstelle: Spangenberg-Anhänger vor der Christuskirche 
 
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen Ihre Kirchengemeinde und die Deutsche Klei-
derstiftung Spangenberg. 
 

Wir bitten darum, dass nur Spenden von  
guter Qualität abgegeben werden. 

Danke.                
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Angebote für Kinder und Jugendliche 

Wo die wilden Hummeln wohnen – Wir basteln ein Insektenhotel  

 

  Was: Wir bauen aus Holz, Leim, Schrauben, Nägeln und Naturma-

terialien ein Insektenhotel. Wer vorher noch die Möglichkeit 

hat, Tannen- oder Fichtenzapfen zu sammeln, möge bitte ca. 

20 Stck. oder mehr  mitbringen.  

  Wann: Gehämmert und gebohrt wird am Samstag, den 25. April 

von 10 – 16 Uhr im Bauwagen und im Gemeindehaus, 

Mittelstraße 15. Mittags wird es et-

was Leckeres zu Essen geben. 

  Wer: Maximal 10 Kinder ab 7 Jahre!  Min-

destteilnehmerzahl: 5 Kinder 

  Beitrag:  10,. € bar am Basteltag  

  Leitung: Carsten Urstadt unter Mitarbeit von 

Tordis Hoffmann und  Martin Mehr-

kens 

Anmeldung:  Schriftlich bis zum 18. März 2015. 

Bitte untenstehenden Anmeldebogen 

verwenden. 
  Achtung: Die Vergabe der Plätze erfolgt nach zeitlichem Eingang der 

Anmeldung! 

………………………..................…………………….............……………………… 
A n m e l d u n g 

 
Hiermit melde ich (Erziehungsberechtiger):  ………………………………............... 

Adresse: …………………………………….…………............................................... 

Telefon: ….…………………………   Mobil:  ………………………………................ 

 
meine/n Tochter/Sohn  …………………………………... geb. am ……………........     

zum Basteltag am 25.04.2015 der Christuskirche Calberlah, Mittelstr. 15 verbind-

lich an.  

……………………………  den  …………...  2015 

………………………............................................ 

            Unterschrift Erziehungsberechtigte/r        
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Angebote für Kinder und Jugendliche 

Kinder-Zeltlager  
 

  Wann: Freitag, 26. –  Sonntag, 28. Juni 2015 

  Wo: Pfarrgarten und Gemeindehaus Isenbüttel, Gutsstraße 1 

  Wer:  Kinder im Alter von 6 – 12 Jahre, mindestens 20, höchstens 30 Kin-
der 

  Was: In Zelten (bitte mitbringen) wohnen, Gemeinschaftserlebnisse bei 
Sport, Spiel und Spannung. Am Lagerfeuer Lieder singen, Stockbrot 
backen, eine Nachtwanderung (Teilnahme freiwillig) machen, bibli-
sche Geschichten erleben, Quiz, Jonglieren mit Tellern, Bällen u. Keu-
len, Bunter Abend mit Disco, Tanzspielen und  dem Wettbewerb 
„Isenbüttels  Dancing Queen/King“, Workshops u.a. mehr. 
Bei starkem Regen oder Gewitter wechseln wir in das Gemeinde-
haus! 

 

 

 

 

 

  Wieviel:  Für die Übernachtung in mitgebrachtem Zelt (mehrere Kinder schlie-
ßen sich zur Zeltgemeinschaft „Auf Zeit“ zusammen), Verpflegung, 
Programm, kl. Preisen und „Rund-um-die Uhr-Betreuung“  ein-
schließlich Nachtwache 30,- €.  Kinder, dessen hauptverdienendes 
Elternteil nicht Mitglied unserer Gemeinde ist, zahlen 45,- €. 

  Info: Für Kinder und Eltern am Sonntag, den 19. April 2015 von 15 – 17 
Uhr im Gemeindehaus Isenbüttel, Gutsstraße 1. Vorab bei Diakon M. 
Mehrkens.  

Anmeldung: Ab sofort. Der zeitliche Eingang der schriftlichen Anmeldung ist maß-
geblich.  
Bitte den Anmeldebogen auf Seite 10 verwenden. 
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Angebote für Kinder und Jugendliche 

Kinder-Indianer-Freizeit   
 Wann:  24. – 28. Juli 2015 (Beginn der Sommerferien) 

 Wo: Ev. Jugendheim Gifhorn Winkel 

 Wer: Kinder im Alter von 8 – 12 Jahre 

Mindestens 17, höchstens 25 Kinder 

 Was: Wir werden  in die Welt der Indianer  eintauchen.  

Ihre Kultur kennenlernen, toben, basteln, singen, 

tanzen, mit Pfeil und Bogen schießen, uns anschlei-

chen, trommeln, spielen, Wettkämpfe mit 

„Bleichgesichtern“ haben (freiwillig) u.a. mehr. 

Beitrag: Für Unterkunft im Mehrbettzimmer, Verpflegung, 

verschiedene Materialien, Rund-um-die–Uhr-

Betreuung 100,- €. Kinder, dessen hauptverdienen-

des Elternteil nicht Mitglied einer ev.–luth. Kirche 

ist, zahlen 50,- € mehr. 

  Infos: Diakon Martin Mehrkens, Tel.: 05374+66102    

       Achtung: Der Eingang der schriftlichen Anmeldung ist maßgeblich!   

…………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

A n m e l d u n g 

Hiermit melde ich (Erziehungsberechtiger):  …………………………………………………......................... 

Adresse: …………………………………….…………................................................................................... 

Telefon: ….…………………………………………………   Mobil:  ………………………………............................... 

meine/n Tochter/Sohn  …………………………………............................  geb. am ……………........     zur  

⃝  Kinder-Zeltlager-Freizeit vom 26. – 28. Juni im Pfarrgarten/Gemeindehaus Isenbüttel 

⃝  Kinder-Indianer-Freizeit vom 24. – 28. Juli 2015 in Gifhorn-Winkel 

⃝  Jugend-Abenteuer-Freizeit vom 02. – 07. Aug. 2015 im Harz 

 der Ev.-luth. Christus Kirchengemeinde, 38547 Calberlah, Mittelstr. 15, verbindlich an.  

……………………………………  den  …………...  2015 

………………………………………….....         ………………………................................ 

                TeilnehmerIn     Unterschrift    Erziehungsberechtigte/r        
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Angebote für Kinder und Jugendliche 

Jugend-Abenteuer-Freizeit 

  Wann: 02. – 07. August 2015 (Sommerferien) 

  Wo: Harz-Mountains, 3 Häuser mit Lagerfeuer und 

Fußballplatz, Kicker. 

  Wer: Jugendliche im Alter von 13 – 17 Jahre, begrenzte Teilnehmerzahl!                    

Mindestens 15, höchstens 22 Jugendliche 

  Was: Wir werden  eine coole Westernstadt mit Shows u.a. besuchen, unseren 

Adrenalin-Spiegel bei Kletterübungen (z.B. Kistenklettern, Turmklet-

tern, 18 m hohe Kletterleiter, Schluchtüberquerung) ein  bisschen an-

kurbeln (alle Übungen freiwillig, Anleitungen durch geprüfte und zertifi-

zierte Outdoor-Lehrer/StudentenInnen). Evtl. Schwimmen im idylli-

schen Waldbad.  

Bei Vertrauens- und Actionspielen, Singen am Lagerfeuer,  einer Wande-

rung durch eine fantastische Landschaft,  Andachten und möglichst viel 

Spaß werden wir unvergessliche Momente mit anderen „Mädels und 

Jungs“ erleben! 

  Beitrag:  Für An- und Abreise mit Bahn und Linienbus, Transfer zur Western-

stadt inkl. Eintritt,  mit Unterbringung im  Mehrbettzimmer, Verpfle-

gung und Versicherung 220,- € . Jugendliche, dessen  hauptverdienendes 

Elternteil nicht Mitglied einer ev.–luth. Kirche ist, zahlen 110,- € mehr. 

 Achtung: Wenn sich bis zum 31. März nicht genügend Teilnehmer angemeldet 

haben, werden wir diese Fahrt für Teenies im Alter von 10 – 14 Jahre 

ausschreiben! 

    Infos:  Diakon Martin Mehrkens, Tel.: 05374+66102    

Ev.luth. St. Marien Kirchengemeinde Isenbüttel / Ev.luth. Christus Kir-

chengemeinde Calberlah 

Bitte den Anmeldebogen auf Seite 10 verwenden. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

A n m e l d u n g 

Hiermit melde ich (Erziehungsberechtiger):  …………………………………………………......................... 

Adresse: …………………………………….…………................................................................................... 

Telefon: ….…………………………………………………   Mobil:  ………………………………............................... 

meine/n Tochter/Sohn  …………………………………............................  geb. am ……………........     zur  

⃝  Kinder-Zeltlager-Freizeit vom 26. – 28. Juni im Pfarrgarten/Gemeindehaus Isenbüttel 

⃝  Kinder-Indianer-Freizeit vom 24. – 28. Juli 2015 in Gifhorn-Winkel 

⃝  Jugend-Abenteuer-Freizeit vom 02. – 07. Aug. 2015 im Harz 

 der Ev.-luth. Christus Kirchengemeinde, 38547 Calberlah, Mittelstr. 15, verbindlich an.  

……………………………………  den  …………...  2015 

………………………………………….....         ………………………................................ 

                TeilnehmerIn     Unterschrift    Erziehungsberechtigte/r        
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Unsere Konfirmanden 2015 

 12. April 2015, 9.30 Uhr  

 
 

 

Vivian Bechtel Am Damm 5a 38547 Calberlah 

Jennifer Jacqueline Behrens Molkereistraße 6 38547 Allerbüttel 

Leon Mika Brandes Brandenburger Weg 2 38547 Calberlah 

Fabian Gnoth Haagematten 26 38547 Allerbüttel 

Inka Amelie Grupe Zu den Höfen 10 38547 Edesbüttel 

Niclas Hodam Wacholderweg 24 38547 Calberlah 

Luisa Lo Presti Hauptstraße 43 38547 Calberlah 

Janick Minke Am Drens 31a 38547 Allerbüttel 

Martin Neuwirt Haagematten 31a 38547 Allerbüttel 

Thore Schallhorn Am Knick 13 38547 Calberlah 

Lara Schiewe Am Maatengraben 2 38547 Calberlah 
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Unsere Konfirmanden 2015 

                                       12. April 2015, 11:00 Uhr 

 
 

 

Emelie Aland Schusterskamp 5 38547 Calberlah 

Lena Biallas Am Knick 4 38547 Calberlah 

Silvan Nils Draffehn Windmühlenweg 23 38547 Calberlah 

Alida Gärtner Am Damm 1 38547 Calberlah 

Julien Gogollok Danziger Straße 14 38547 Calberlah 

Marnie Hoffmann Bahnhofstraße 19 38547 Calberlah 

Joelle Müller Buchenweg 27 38550 Isenbüttel 

Lorena Nehmke Hopfengarten 16 38547 Wettmershagen 

Mara Peter Buchenring 32 38547 Calberlah 

Laura Randau Am Schulland 12 38547 Allerbüttel 

Michelle Nina Schröder Am großen Feld 20 38547 Calberlah 

Marie-Christin Wilke Buchenring 9a 38547 Calberlah 

 

 

                                              Am 19. April 2015   

 in der Ev. luth. St. Johannis-Kirchengemeinde Dannenberg 

Ann-Sophie Saar Forstlandring 20 38547 Calberlah 
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Information zur Abgeltungssteuer 

Keine neue Kirchensteuer! 

 
Informationen zum geänderten Erhebungsverfahren der Kirchensteuer auf 
Kapitalertragsteuer (Abgeltungssteuer) ab 2015 

 

Liebe Gemeindeglieder, zurzeit weisen Banken, Kreditinstitute oder Versicherun-
gen ihre Kunden darauf hin, dass sie die Kirchensteuer auf Kapitalerträge (also 
zum Beispiel auf Zinsen) ab dem 1. Januar 2015 automatisch einbehalten wer-

den. Dazu möchten wir Ihnen gerne einige Informationen weitergeben: 
 
Das Wichtigste zuerst: Es geht ausschließlich um die Vereinfachung eines Verfah-

rens - es gibt keine neue Steuer und keine Steuererhöhung! 
 
* Um welche Steuer geht es? 

Es betrifft die Steuer, die für Kapitalerträge, also zum Beispiel für Zinsen von 
Kapitalvermögen, anfällt. Dabei gibt es einen Freibetrag: Solange die Erträge 
aus Ihrem Kapital unter 801 Euro (für Alleinstehende) bzw. unter 1602 Euro (für 

Ehegatten) bleiben, müssen Sie dafür weder Steuer noch Kirchensteuer zahlen. 
Wenn Sie darüber liegen, fällt eine staatliche Kapitalertragsteuer von 25 Prozent 

an, auf die die bekannten 9 Prozent Kirchensteuern zu zahlen sind. Zuviel einbe-
haltene Steuer bekommen Sie über die Einkommensteuererklärung zurück er-
stattet. 
* Um welches Verfahren geht es? 

Wenn die Kapitalertragssteuer fällig wird, führen die Banken diese direkt an die 
Finanzämter ab. Für die Kirchensteuer mussten bisher Sie selbst einen Antrag 
stellen. Das ist nun NEU! Die Bank bekommt (in verschlüsselter Form) mitge-
teilt, dass Sie der evangelischen Kirche angehören. Darauf hin kann die Kirchen-
steuer für die Landeskirche jetzt automatisiert an die Finanzverwaltung weiter-
geleitet werden. 
* Datenschutz und Einspruchsmöglichkeit 

Die Mitarbeiter der Bank können nicht sehen, welcher Religionsgemeinschaft Sie 
angehören. Wenn Sie trotzdem nicht wollen, dass diese Information an die Bank 
weitergeleitet wird, können Sie dem Verfahren widersprechen. Sie sind dann 
verpflichtet, wie bisher im Rahmen der Steuererklärung die entsprechenden An-
gaben zu machen. 

 
Weitere Informationen: 
http:// abgeltungssteuer.landeskirche-hannovers.de 
Telefon: 0511-1241-0 
E-Mail: Kirchensteuer@evlka.de 
Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre Mitgliedschaft in der Evangelisch-lutherischen 

Landeskirche Hannovers! Was die Kirche mit ihren Einnahmen macht, ist auf der Homepa-

ge der Landeskirche einsehbar  
(http://www.Landeskirche-Hannovers.de, "Positionen" / "Kirche und Geld"). 
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Werbung unterstützt uns     
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Werbung unterstützt uns 
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Ab sofort mit unserem neuen Wintergarten  
Familienfeiern bis zu 150 Personen 

Werbung unterstützt uns     
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Werbung unterstützt uns 
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Werbung unterstützt uns 



20 

              

 Jahresstatistik 

Jahresstatistik 

  2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 

Taufen 30 26 24 27 25 27 27 12 20 9 20 

Konfirmanden 55 46 43 41 32 18 28 19 33 42 31 

Trauungen 3 6 4 10 5 3 5 3 4 1 10 

Gold./Diam./Eiserne 

Hochzeiten 
 4/0/0 0 8/0/0 4/0/0 6/0/0 4/0/0  4/2/0 8/0/0  4/1/1  8/0/0 1/0/0 

Beerdigungen 23 27 19 19 27 26 27 31 26 32 30 

Eintritte 7 11 13 6 12 8 5 5 9 5 2 

Austritte 26 26 40 25 25 20 19 12 11 32 29 

            

            

Bestattungen auf dem Friedhof Calberlah 

  2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 

Erdbestattung       15 16 16 17 26 22 14 14 

Urnenbestattung       6 12 13 13 5 11 12 15 

Gesamt       21 28 29 30 31 33 28 29 

            

            

Teilnehmer am Gottesdienst 

  2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 

Erwachsene 6610 5915 5646 5271 6636 5276 5875 5943 5319 5327 5133 

Kinder 1698 1797 1390 1477 1404 1390 1263 1371 1239 1461 1298  

Kindergottesdienst 115 121 139 96 182 192 229 134 67 47 114 

Alle, die mit dem Gedanken spielen, wieder in die Kirche einzutreten, sind herzlich 

eingeladen, sich zu melden: Bei einem Gespräch im Pfarramt ist ein Wiedereintritt 

jederzeit möglich!  



 

21 

 Gemeinde im Bild 

Das Gemeinde-Frühstücksteam 
stellt sich vor 

Jeden ersten Montag im Monat findet unser 

Gemeindefrühstück statt. Dahinter steht ein 

Team von zzt. vier Frauen, welche mit viel 

Liebe und Leidenschaft die Organisation, Vor

– und Nachbereitung und die Betreuung der 

Gäste während des Gemeindefrühstückes 

durchführen.  

Das Frühstück beginnt um 8.30 Uhr mit 

einer kleinen Geschichte und einem kurzen 

Gebet. Danach kann dann das Buffet 

„gestürmt“ werden.  

Eine Anmeldung zum 

Gemeindefrühstück ist 

bis eine Woche vor dem 

jeweiligen Termin im 

Gemeindebüro oder bei 

einem der Teammitglie-

der möglich. 

Kommen auch Sie doch mal vorbei! Das Ge-

meindefrühstück ist für alle Gemeindemit-

glieder gedacht. Auch die jüngere Generation 

ist herzlich willkommen. 
Manfred Kürpick 

Lebendiger Adventskalender 

Auch in der letzten Adventszeit hat an den 

4. Sonntagen der lebendige Adventskalen-

der, nun zum zweiten Mal, stattgefunden.  

Bei einem fröhlichen Beisammensein mit 

einer kleinen Geschichte und Weihnachts-

liedern wurde von den Gastgebern auch 

Leckereien und Glühwein gereicht.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Abendveranstaltungen erfreuen sich in 

Calberlah und Allerbüttel großer Beliebtheit. 

Die Christus Kirchengemeinde möchte sich 

an dieser Stelle bei den gastgebenden Fami-

lien Proske, Gessel, Hüser und Otte bedan-

ken. Erfreulicher Weise haben sich auch für 

das kommende Jahr schon Familien gemel-

det. Dann soll wieder ein lebendiger Ad-

ventskalender stattfinden. 
Andreas Nagel 

Elke Bachmann, Gisela Pehlke, Christine Radtke und 

Petra Zimmermann sind die „Gesichter“ hinter dem 

Gemeinde-Frühstücksteam. 

Mit viel Liebe wird das 

Buffet hergerichtet 

Aufwärmen bei Glühwein und Kinderpunsch 

Jeanin Tomala liest eine Weihnachtsgeschichte 
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Gemeinde im Bild 

Zusammen mit 28 Konfir-

mandinnen und Konfir-

manden machten Pastor 

Wolfram Bach,  die Tea-

merInnen Aline Barz, 

Tordis Hoffmann, Fenya 

Herter, Simon Otte,  Mor-

ris Tomalla und ich uns in 

das  kirchenkreiseigene 

Jugendheim.  

Zum Thema „Taufe“ 

haben wir  MitarbeiterIn-

nen  4 Stationen  angebo-

ten, die von den Konfir-

manden in 4 Kleingrup-

pen nacheinander ange-

steuert wurden. Zwi-

schendurch gab es einige 

Spiele und ZdF. Bei 

„Zeig deine Fähigkeiten“ 

wurden Jonglierkünste, 

atemberaubende Akroba-

tikeinlagen und der Be-

cher-Cup-Song vorge-

führt.  

 

 

Für unser leibliches  Wohl sorgte Frau Schna-

bel von der Catering-Abteilung der Jugend-

werkstatt Gifhorn.  Beim Tischtennis konnten 

wir sehen, wie sportlich unser Pastor Bach 

um die Platte flitzen kann.  

Bei Pastor Bach und allen TeamernInnen 

möchte ich mich an dieser Stelle  herzlich 

bedanken! Ein Kompliment auch an die  

Konfis: Ihr seid alle!!! eine klasse Gruppe!!! 

Es war auch für mich eine fröhliche Zeit! 
Euer Martin Mehrkens 

Konfi-Freizeit der Vorkonfirmandinnen und Konfirmanden  

des Jahrgangs 2015 

Aufgaben gemeinschaftlich in der Gruppe lösen 

Beim ZdF: Zeig deine Fähigkeiten 

Konfi-Freizeit vom 12. bis 14. Dez. 2014 im Evangelischen 
Jugendheim Gifhorn-Winkel 
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Gemeinde im Bild 

Auch diese Weihnachten gab es 

wieder in unserer Christuskirche 

ein Krippenspiel. Die Weihnachts-

geschichte wurde wie immer tradi-

tionell vorgetragen von den Vor-

konfirmandinnen und Konfirman-

den. 

Diesmal allerdings in einer mehr 

modernen Fassung: Zwei Hausbe-

setzer verfolgen die Weihnachts-

geschichte und stellen fest, dass 

die Probleme von Maria und Jo-

seph bei der Geburt von Jesus ih-

ren eigenen Problemen in vielen 

Punkten ähnlich sind. Auch Maria 

und Joseph finden, wie sie selber, keine 

Unterkunft und sind nicht willkommen. 

Sie finden kein Asyl bis sie schließlich in 

einem Stall beim Vieh unterkommen.  

Und doch ist uns in diesem Stall in ei-

ner Grippe auf Stroh der Heiland gebo-

ren. 

Danke an die Vorkonfirmandinnen und 

Konfirmanden für ihr lebhaftes und mit-

reißendes Spiel, welches sie mit Diakon 

Mehrkens einstudiert haben. Es wurde 

immerhin 3-mal (in 

unterschiedlicher Be-

setzung) aufgeführt. 

Wir haben gespürt, 

dass ihr Freude daran 

hattet. 
Manfred Kürpick 

Zwei Hausbesetzer verfolgen die Geschichte 

Ein Engel berichtet den Hirten von der Geburt Jesu 

Die Hirten finden 

das Jesuskind im 

Stall in der Krippe 

und beten es an 

Krippenspiel am Heiligen Abend 2014  
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Gemeinde im Bild 

Gottesdienst mit der Vorstel-
lung der Vorkonfirmanden am 
18.01.15 

In dem Gottesdienst an diesem Sonntag 

wurden die Vorkonfirmandin-

nen und Vorkonfirmanden der 

Gemeinde vorgestellt. Sie wer-

den dann im nächsten Jahr 

(2016) konfirmiert werden.  

In einer Diashow erzählten 

sie von ihrer Freizeit im De-

zember letzten Jahres im Ju-

gendheim Gifhorn-Winkel. So 

konnten die Gottesdienstbesu-

cher einen kleinen Eindruck von 

den Konfirmandinnen und Kon-

firmanden bekommen.  

Sie werden bestimmt noch 

mehrmals im Gemeindeleben 

mitwirken. Ihr empfindet diese 

Zeit als hoffentlich bereichernd. 
Manfred Kürpick 

Begrüßung des neuen Diakons 
Martin Mehrkens am 18.01.15 

Die „offizielle“ Einführung in sein Amt 

als Diakon in Isenbüttel und Calberlah 

erfolgte schon am 7. Dezember in Isen-

büttel. Hier in der Christuskirche Calber-

lah wurde Diakon Martin Mehrkens am 

18. Januar offiziell von dem Kirchenvor-

standsvorsitzenden Herrn Fendler im 

Gottesdienst begrüßt. 

Nach seinem guten Start wünschen wir 

ihm auch weiterhin viel Elan und Esprit 

in seiner Arbeit mit den Kindern und 

Jugendlichen. 

 

Herzlich willkommen, Diakon Martin 

Mehrkens! 
Der Kirchenvorstand 

Zur Begrüßung als Diakon überreicht Friedhelm 

Fendler ein Buchgeschenk an Diakon Martin 

Mehrkens 

Begrüßung der Vorkonfirmanden im Gottesdienst 

In einer Diashow wird von 

der Freizeit in Gifhorn-

Winkel erzählt. 
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Gemeinde im Bild 

Am ersten Wochenende im Februar be-

gab sich der Kirchenvorstand zu einer 

Klausur in das Kloster Drübeck. 

Das Kloster liegt nahe Wernigerode im 

Harzvorland und hatte – wie im Bild zu 

sehen – eine wunderbare Bilderbuch-

Winterlandschaft zu bieten.  

Der Kirchenvorstand arbeitete wie frü-

her die Mönche (allerdings bei angeneh-

meren Bedingungen) an Themen, wie die 

Gemeindearbeit weiter entwickelt werden 

soll. Dabei war schwerpunktmäßig im 

Blick, welche Erwartungen wir an eine 

neue Pastorin, einen neuen Pastor haben. 

Aber auch Alltagsthemen, die in den Sit-

zungen immer zu kurz kommen, wurden 

erörtert und Aufgabenstellungen für den 

Kirchenvorstand, die sich aus der Vakanz 

der Pfarrstelle ergeben.  

Die Arbeit wurde begleitet durch An-

dachten in der Klosterkirche und Besuch 

des Gottesdienstes im Pfarrhaus Drübeck.  

Für den Kirchenvorstand war die Klau-

sur erfolgreich. Wir haben alle anstehen-

den Themen konstruktiv bearbeitet und 

unser Zusammenhalt ist gefestigt worden. 
Friedhelm Fendler 

 Klausur des Kirchenvorstandes in Drübeck  
vom 6. bis 8. Feb. 2014 

Das Kloster 

Drübeck bei 

herrlichem 

Winterwetter 

während der 

KV-Klausur 

Bearbeitung der anstehenden Themen 

Die Teilnehmer der 

KV-Klausur von links 

nach rechts: 

Manfred Kürpick, 

Ernst Zimmermann, 

Diakonin Ortrun Vos-

sen-Hengstmann, 

Heike Hoffmann, 

Jeanin Tomala, 

Susanne Otte, 

Friedhelm Fendler, 

Brigitta Plagge,  

Andreas Nagel, 

Thomas Mudra-

Bebnowski 
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Kinderseite 
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Seniorengeburtstage 

Wir gratulieren sehr herzlich: 

01.03.1934 Ernst Wittig  

02.03.1931 Max Unteutsch, Edesb. 

02.03.1937 Else Herke  

03.03.1924 Margret Plate  

03.03.1939 Erwin Grabow  

03.03.1939 Walter Thomas  

04.03.1925 Elfriede Krökel, Allerb. 

05.03.1932 Wilhelm Mackus  

05.03.1945 Klaus Grupe, Edesb. 

06.03.1939 Kurt Lohse  

09.03.1920 Marga Mannecke  

09.03.1930 Erika Heinke, Allerb. 

09.03.1941 Ingrid Schneider  

10.03.1942 Hans-Dieter Busch-Bernhardt  

10.03.1944 Ingelore Ernst  

11.03.1943 Birgitt Janze, Edesb. 

13.03.1938 Elfriede Bludau  

13.03.1942 Gerald Hemgesberg  

14.03.1941 Uta Draeger  

15.03.1932 Johanna Hempel, Allerb. 

15.03.1942 Gerda Köhler  

16.03.1941 Ingrid Ecks-Wallerath  

18.03.1939 Manfred Schulz  

18.03.1940 Ernst Janze, Edesb. 

18.03.1944 Leopold Kohaut, Allerb. 

20.03.1928 Lieselotte Pfeiffer  

20.03.1935 Else Hillmer  

20.03.1940 Heidi Thies  

21.03.1918 Ilse Broszat, Allerb. 

22.03.1921 Fritz Lehnecke  

22.03.1939 Annemarie Reinhardt  

22.03.1942 Ina Willgeroth  

22.03.1943 Helmut Oppe  

27.03.1934 Erwin Hillmer  

28.03.1933 Edith Fritz  

28.03.1936 Heinz Nötzold  

28.03.1939 Bernhard Zimmermann  

29.03.1930 Hermann Klein  

30.03.1940 Rosemarie Ramesberger  

31.03.1930 Reinhold Ratz  

31.03.1935 Ingrid Wiesensee  

 

01.04.1934 Ingrid Voigts, Allerb. 

02.04.1940 Eckehard Topf  

03.04.1925 Waltraud Gehlfuß  

04.04.1933 Marianne Thiemann  

04.04.1939 Ingrid Krause  

04.04.1941 Heinz Märtens, Allerb. 

05.04.1928 Margarete Stuhlemmer  

05.04.1942 Elena Astachow, Allerb.  

07.04.1943 Hiltraut Gröschl  

08.04.1934 Edith Köper, Allerb. 

09.04.1940 Karin Korsch  

09.04.1941 Erika Siebentaler  

11.04.1940 Gisela Brunotte  

13.04.1942 Elfriede Mahlmann  

13.04.1942 Peter Orlowski  

13.04.1942 Inge Trump  

14.04.1941 Klaus Korten  

15.04.1938 Sigrid Beith, Edesb. 

16.04.1938 Reinhold Greszik, Allerb. 

17.04.1933 Ida Kümmel  

17.04.1936 Ernst Bludau  

18.04.1940 Marlies Thiemann  

20.04.1940 Georgine Padberg, Allerb. 

23.04.1921 Rosa Neubauer  

25.04.1925 Elsa Frank  

25.04.1931 Bernhard Peplow  

25.04.1932 Egon Beith  

25.04.1940 Melitta Heidt, Allerb. 

27.04.1927 Arnold Hasenfuß  

27.04.1944 Dagmar Gitzing  

28.04.1940 Karin ten Doeschot  

 

03.05.1928 Irmgard Jacobs  

06.05.1932 Heinrich Biegler  

07.05.1939 Ernestine Hermann  

08.05.1926 Ferdinand Wendt  

09.05.1945 Karl-Heinz Kirfel  

10.05.1927 Herta Stabel  
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11.05.1941 Erna Bauer  

13.05.1929 Ursula Brandes  

14.05.1943 Margot Knodel  

16.05.1940 Heinz Kola  

16.05.1941 Hans-Georg Bettin  

17.05.1931 Hermann Janze  

17.05.1934 Hans Jürgen Voigts, Allerb. 

17.05.1939 Karl Otte  

18.05.1930 Erich Krischker  

18.05.1936 Rosalie Lau  

18.05.1938 Hans-Erhard Niebuhr  

21.05.1938 Inga Stahl  

24.05.1943 Nina Triller  

25.05.1921 Frida Huter  

25.05.1935 Ulrich Meier, Allerb. 

25.05.1940 Eberhard Scheppmann  

27.05.1926 Anna Nowitzki  

28.05.1941 Brigitte Otte  

Anmerkung der Redaktion: In unserem Gemeinde-
brief werden bei Geburtstagen, Taufen, Trauungen, 

Hochzeiten und Beerdigungen persönliche Daten 

veröffentlicht. Falls Sie dieses nicht wünschen, 

teilen Sie es uns bitte mit. 

Seniorengeburtstage 

Kinderkirche 

 

Die nächsten Treffen sind jeweils am Freitag, den  

 13. März 

 17. April 

 8. Mai 

 12. Juni 
Herzlich eingeladen sind alle Kinder von 5-11 Jahre. Wir treffen uns in der Zeit von 

15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus der Christuskirche. 

 

Wir hören eine biblische Geschichte, singen Lieder, basteln und malen dazu. Die 

Vorbereitung und das Erleben mit Euch bereitet uns immer viel Freude und Spaß. 

Wir würden uns freuen wenn viele von Euch kommen und so mit Euch wieder eine 

schöne Zeit zu verbringen. 
Diakonin Ortrun Vossen-Hengstmann und Heike Murr 
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Gruppen und Kreise 
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Unsere Gottesdienste 

Datum Uhrzeit Art des Gottesdienstes Prediger/in 

März 2015       

01.03.15 10:00 Gottesdienst Pastor Bach 

08.03.15 10:00 Abendmahlsgottesdienst Pastor Bach 

15.03.15 10:00 Gottesdienst mit Kirchenkaffee Pastor Bach 

22.03.15 10:00 Gottesdienst, Vorstellung der Konfirmanden Pastor Bach 

22.03.15 15:00 Abschiedsgottesdienst Pastor Bach Pastor Bach 

29.03.15 10:00 
Familiengottesdienst zum Abschluss 
der Kinderbibelwoche 

Prädikantin Vossen-
Hengstmann 

April 2015       

02.04.15 18:00 Tischabendmahl zum Gründonnerstag Pastorin Springhorn 

03.04.15 10:00 Abendmahlsgottesdienst zum Karfreitag Pastorin Springhorn 

03.04.15 15:00 
Abendmahlsgottesdienst zum Karfreitag  
in Allerbüttel 

Pastorin Hartke 

05.04.15 10.00 Festgottesdienst am Ostersonntag Pastorin Springhorn 

06.04.15 10:00 Gottesdienst in der Alten Kapelle 
Prädikantin Vossen-
Hengstmann 

11.04.15 19:00 
Abendmahlsgottesdienst  
vor der Konfirmation 

Pastor Bach 

12.04.15 9:30 Konfirmationsgottesdienst I Pastor Bach 

12.04.15 11:00 Konfirmationsgottesdienst II Pastor Bach 

19.04.15 10:00 Gottesdienst 
Prädikantin Vossen-
Hengstmann 

26.04.15 10:00 Gottesdienst Pastorin Springhorn 

Mai 2015       

03.05.15 10:00 Gottesdienst 
Prädikantin Vossen-
Hengstmann 

10.05.15 10:00 Gottesdienst mit Kirchenkaffee Pastorin Springhorn 

14.05.15 11:00 
Regional-Gottesdienst an Himmelfahrt  
in Grassel (kein Gottesdienst in Calberlah) 

Pastor Pauer 

17.05.15 10:00 Gottesdienst Pastorin Kettler 

24.05.15 10:00 Gottesdienst zu Pfingstsonntag Pastorin Springhorn 

25.05.15 10:00 Gottesdienst zu Pfingstmontag N.N. 

31.05.15 10:00 Gottesdienst Pastorin Hartke 
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Die nächsten Taufgottesdienste finden statt am 7. März um 14.30 Uhr in der alten Kapelle 

und am Sonntag, 15. März, um 10.00 Uhr im Gottesdienst. Weitere Tauftermine in der Va-

kanzzeit können Sie im Gemeindebüro bei der Pfarrsekretärin Frau Pröhl zu den Bürozeiten 

(siehe Rückseite des Gemeindebriefes) vereinbaren.  

Es verstarben und wurden beerdigt am: 

04.12.2014 Irmgard Brennecke, geb. Knigge im Alter von 81 Jahren 

22.12.2014 Ludwig Kümmel im Alter von 84 Jahren 

23.12.2014 Hans-Jürgen Hinrichs im Alter von 62 Jahren in Aller-

büttel 

30.12.2014 Günther Baars im Alter von 72 Jahren 

02.01.2015 Adolf Anselm im Alter von 89 Jahren 

03.01.2015 Eduard Lippert im Alter von 54 Jahren 

10.01.2015 Elsa Gebauer, geb. Winter im Alter von 79 Jahren 

16.01.2015 Waldine Schweigert, geb. Henkel im Alter von 84 Jahren 

16.01.2015 Oskar Pfaff im Alter von 75 Jahren 

28.01.2015 Ferdinand Wagenmann im Alter von 76 Jahren 

06.02.2015 Eva Schäfer, geb. Wagenmann im Alter von 83 Jahren 

19.02.2015 Werner Karwehl im Alter von 85 Jahren 

Getauft wurden am: 

13.09.2014 Amelie Korn 

29.11.2014 Sophie Charlotte Hanse 

06.12.2014 Nala Frederike Korban in Isenbüttel 

17.01.2015 Pauline Maria Sterz 

14.02.2015 Jeanne Amelie Korten 

Freud und Leid 

Bei dir, Gott, ist die Quelle des Lebens, und in deinem Lichte 

sehen wir das Licht. 

(Psalm 36,10) 
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Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.Kirche-Calberlah.de und auf der Seite des Kirchenkrei-

ses Gifhorn unter www.Kirche-Gifhorn.de.   

Email an nachricht@kirche-calberlah.de 

  

Friedhelm Fendler (Vorsitzender) 
Berliner Str. 58 

38547 Calberlah 

05374 / 2166 

Friedhelm.Fendler@kirche-calberlah.de 

  

Pastor Wolfram Bach (stellv. Vorsitzender) 
Mittelstraße 15 

38547 Calberlah 

05374 / 6203 

Wolfram.Bach@kirche-calberlah.de 

  

Manfred Kürpick 
Rosenweg 4 

38547 Calberlah 

05374 / 9184109 

  

Thomas Mudra-Bebnowski 
Zu den Höfen 9 

38547 Edesbüttel 

05374 / 672 077 

  

Andreas Nagel 
Sonnenweg 13 
38518 Gifhorn 

05371 / 619 303 

  

Susanne Otte 
Am Steinkamp 2 
38547 Calberlah 

05374 / 3441 

  

Brigitta Plagge 

Berliner Straße 4 

38547 Calberlah 

05374 / 1594 

  

Jeanin Tomala 

Am Maatengraben 7 

38547 Allerbüttel 

05374 / 6170 

  

Ernst Zimmermann 
Görlitzer Str. 10  

38547 Calberlah 

05374 / 3728 

  

Heike Hoffmann (Ersatz-Kirchenvorsteherin) 

Bahnhofstr. 19 

38547 Calberlah 

05374 / 974 587 

 Kirchenvorstand 

  Ansprechpartner in der Gemeinde 
Vakanzvertretung  

Pastor Christoph Pauer 

Tel. : 05301 / 222 

Fax :  05374 / 62 25 

Sprechstunde: nach tel. Vereinbarung.  

Pfarramt.Essenrode@evlka.de 

Diakon Martin Mehrkens 
Tel. : 05374 / 66102 

          05374 /6024122 (priv.) 
Martin.Mehrkens@kirche-isenbüttel.de 

Diakonin Ortrun Vossen-

Hengstmann 
Tel. : 05374 / 33 34  

Pfarrsekretärin Silke Pröhl Tel. : 05374 / 62 03 
Dienstag        9:00 – 10:30 Uhr 

Donnerstag 15:30 – 17:30 Uhr  

sekretaerin@kirche-calberlah.de 

Küsterin Gisela Pehlke Tel. : 05374 / 6 68 05   

Diakoniestation Isenbüttel Tel. : 05374 / 93 17 65 
Montag bis Freitag 

9:00 – 12:00 Uhr 

Diakoniestation Meine 
Tel. : 05304 / 9 00 90  

oder  9 00 91 

Montag bis Freitag 

9:00 – 12:00 Uhr 

Telefonseelsorge Tel. : 0800 / 111 0 111 oder 111 0 222 


